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Unfallflucht in Delmenhorst: Polizei
sucht Zeugen nach Radfahrer-Unfall

Eine 19-jährige Radfahrerin wurde in Delmenhorst verletzt,
als ein Autofahrer nach dem Unfall unerlaubt floh. Zeugen

gesucht!

Ein schwerwiegender Verkehrsunfall am Dienstag, den 30. Juli
2024, in Delmenhorst-Deichhorst wirft wichtige Fragen zur
Sicherheit von Radfahrern auf. Gegen 14.20 Uhr kollidierte eine
19-jährige Fahrradfahrerin mit einem schwarzen Pkw, dessen
Fahrer später unerlaubt den Unfallort verließ. Dieser Vorfall hat
nicht nur die Gesundheit der Radfahrerin beeinflusst, sondern
erweckt auch Bedenken hinsichtlich der Verantwortung von
Autofahrern im Straßenverkehr.

Die Szene des Unfalls

Die 19-Jährige fuhr auf der Willy-Brandt-Allee, als der junge
Autofahrer aus der Minna-Riefe-Straße kam und sie übersah. Die
Kollision führte dazu, dass die Radfahrerin vom Fahrrad stürzte
und sich leicht verletzte. Der Fahrer des Pkw hielt zunächst an,
überprüfte sein Fahrzeug und bemerkte die verletzte Frau am
Boden. Anstatt Hilfe zu leisten, entfernte er sich jedoch von der
Unfallstelle, was gegen die Pflichten eines Unfallbeteiligten
verstößt.

Wachsamkeit im Straßenverkehr notwendig

Dieser Vorfall verdeutlicht die Notwendigkeit eines höheren
Bewusstseins für die Sicherheit von Radfahrern im
Straßenverkehr. Insbesondere in städtischen Gebieten, in denen



Radfahrer häufig auf der Straße unterwegs sind, sollten
Autofahrer stets darauf achten, andere Verkehrsteilnehmer zu
berücksichtigen. Der unerlaubte Weggang des Fahrers wirft
zudem Fragen zu den rechtlichen Konsequenzen auf, die solche
Handlungen nach sich ziehen können.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizei Delmenhorst verfolgt nun die Spur des unbekannten
Autofahrers und bittet um die Unterstützung der Bevölkerung.
Zeugen, die den Vorfall beobachtet haben oder Informationen zu
dem Fahrer geben können, werden gebeten, sich unter der
Telefonnummer 04221/1559-0 zu melden. Es wird angenommen,
dass es sich bei dem Fahrer um einen jungen Mann im Alter von
etwa 20 bis 25 Jahren handelt. Jede Information kann
entscheidend sein, um Gerechtigkeit für die verletzte
Radfahrerin herzustellen.

Gemeinschaftliche Verantwortung

Gerade in Zeiten, in denen das Radfahren immer beliebter wird,
müssen alle Verkehrsteilnehmer ihrer Verantwortung gerecht
werden. Es ist entscheidend, dass Autofahrer die Verkehrsregeln
nicht nur kennen, sondern auch aktiv einhalten. Die Sicherheit
aller Verkehrsteilnehmer sollte oberste Priorität haben, damit
solche Vorfälle in Zukunft vermieden werden können.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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